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2. November 1989 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

anläßlich der Ausstellungen "Stadtfotografie Berlin und Amsterdam" laden 
wir Sie herzlich zu einer Diskussion ein, die unter dem Titel "Die unsichtbare 
Seite der Stadt und der blinde Fleck des Fotografen" 

am Donnerstag, dem 9. November 1989 um 19 Uhr 

in den Ausstellungsräumen des Hauses am Kleistpark, Crunewaldstraße 6-7 
in Berlin 62 stattfinden wird. 

Wir stellen uns vor, daß folgende Themen in der Diskussion erörtert werden 
sollten: 

1. ) Chronistenpflicht und flächendeckende Fotografie 

2. ) Die entpolitisierte Stadt - individuelle Weltsichten 

3. ) Der Reiz des Fragmentarischen - der Verlust an Stadtvisionen 

Wir bitten Sie, diesen Termin bekannt zu machen. 

Außerdem möchten wir Sie um einen kurzen Hinweis auf die Ausstellungsdauer 
bis Sonntag, 19. November 1989 bitten. 

Mit freundlichen Grüßen 
NEUE GESELLSCHAFT FÜR BILDENDE KUNST 
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